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Auswahl und Methodik

Zielsetzung: Tiefenbefragung Investoren in acht Märkten (Schweiz, Frankreich, Italien, Spanien, Grossbritannien,       
Hongkong        , Singapur        , Taiwan       ).

Auswahlverfahren in der Schweiz: Online-Befragungen wurden mit Teilnehmern durchgeführt, die Teil der bestverdienenden 

80% aus der ganzen Schweiz darstellen (in der Schweiz wurden Teilnehmer mit einem monatlichen Haushaltseinkommen 

unter CHF 4000 herausgefiltert).

Methode: Computerassistierte Online-Interviews (

Gewichtung: Bevölkerungsrepräsentative Gewichtung gemäss Region, Geschlecht und «gut situierte Personen»*

Marktforschungsunternehmen: Ipsos MORI

Ausgabe: Erste Studie in der Schweiz (2020)

AUSWAHLKRITERIEN SCHWEIZ 

Stichprobe 1: Hauptstichprobe (n = 2000)

• Nationale Repräsentation der bestverdienenden 80% (in der 
Schweiz wurden Teilnehmer mit einem monatlichen 
Haushaltseinkommen unter CHF 4000 herausgefiltert.)

Stichprobe 2: «Gut situierte Personen» (n = 740)

• 540 von Stichprobe 1 (Personen mit liquiden 
Vermögenswerten über CHF 100’000)

• Und weitere 200 Interviewte (Personen mit liquiden 
Vermögenswerten über CHF 100’000) ergibt eine 
Gesamtzahl von 
n = 740 Personen in der Gruppe «gut situierte Personen»

Stichprobe 3: Kinder im Alter von 8 bis 15 Jahren 
(n = 300)

• Bestverdienende 80% als Zielgruppe
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Termine für Feldarbeit COVID-19-Lockdown

Gross-
britannien

27. Januar bis 13. Februar Ab 23. März 

Singapur 27. Januar bis 24. Februar Teilweise: 3. April bis 1. Juni

Frankreich 19. Februar bis 27. Februar Ab 16. März

Spanien 19. Februar bis 27. Februar Ab 14. März

Italien 19. Februar bis 26. Februar Ab 9. März

Schweiz 5. März bis 27. März Ab 12. März

Hongkong 19. Februar bis 27. März Kein formeller Lockdown

Taiwan 5. März bis 5. April Kein formeller Lockdown

HINWEISE:

• Die Definition von «Gut situierte Personen» ist nach Markt vergleichbar.
• In allen Märkten war unsere Zielgruppe Kinder aus den bestverdienenden 

80% der Haushalte. Wir haben zwar keine Quoten hinsichtlich Alter und 
Geschlecht gesetzt, aber versucht, eine gleichmässige Verteilung aus 
Teilnehmenden aus allen Altersgruppen und Geschlechtern zu erreichen.

* Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000 



Was ist die 
momentane 
Einstellung?



86%

43%

34%

31%

16%

16%

15%

5%

Die Schweiz ist ein Sparmarkt und ungefähr ein Drittel der Bevölkerung hat investiert, 
hauptsächlich in der Gruppe «gut situierte Personen»* und Männer.

Welche der folgenden Produkte haben Sie entweder in Ihrem Namen oder gemeinsam mit jemand anderem? 

BESITZ VON PRODUKTEN

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%

Total 34%

Männer 40%

Frauen 28%

Nicht gut situierte 
Personen**

23%

Gut situierte Personen* 62%

Vergleich unter Kerngruppen

BESITZ VON 
INVESTMENTPRODUKTEN

3
Basis: Total (n = 2,000)
*Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000
** Personen mit liquiden Vermögenswerten unterhalb CHF 100’000

Ein Sparkonto/Sparbuch

Lebensversicherung/
Krankenversicherung

Ein Investmentprodukt

Eine Rente

Immobilien

Produkte, die im Ruhestand 
ausbezahlt werden

Kredite

Kryptowährung
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ALLGEMEIN RISIKOFREUDIGE 
TEILNEHMER

Risikofreudigkeit im täglichen Leben und in der Finanzplanung gehen Hand in Hand. 
Anders als in anderen europäischen Märkten ist die Schweizer Bevölkerung eher bereit, 
ein finanzielles Risiko einzugehen.

Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie Risiken eingehen hinsichtlich der Investition und Verwaltung Ihrer Finanzen?
Wenn Sie sich generell mit anderen Personen vergleichen, wie wahrscheinlich ist es, dass Sie in Ihrem Alltag ein Risiko eingehen?

Allgemeine Bereitschaft, Risiken im täglichen Leben einzugehen (sehr wahrscheinlich/etwas wahrscheinlich)
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NICHT RISIKOSCHEUE 

TEILNEHMER
AUSSCHLIESSLICH FINANZIELL 

RISIKOFREUDIGE TEILNEHMER

Durchschnitt

Durchschnitt

%

%

4
Basis pro Markt (n = 2,000)
C03: Skala: äusserst wahrscheinlich, sehr wahrscheinlich, etwas wahrscheinlich, unwahrscheinlich, weiss nicht
C01: Skala: sehr wahrscheinlich, etwas wahrscheinlich, ich gehöre dem Durchschnitt an, ein bisschen weniger wahrscheinlich, einiges weniger wahrscheinlich

RISIKOSCHEUE TEILNEHMER



Wie diversifizieren 
Investoren ihre 
Portfolios?



44%

27%

13%

10%

7%

Liquidität ist für Investoren wichtig, aber die Gruppe «gut situierte Personen»* neigt 
eher dazu, ihr Vermögen in Immobilien anzulegen.

Bei der nächsten Frage geht es darum, wie Sie Ihr Geld (Ersparnisse und Investitionen) über die verschiedenen für Sie 
zugänglichen Optionen verteilen. Wie viel Prozent Ihres Gesamtvermögens sind folgendermassen angelegt? 

48%

24%

10%

9%

8%Bargeld

Aktien

Immobilien (nicht das
Eigenheim)

Obligationen

Andere Investitionen

*Andere Investitionen definiert als:

• Kryptowährung 

• Ich habe Geld in einer anderen Art von 
Investition angelegt

Vermögensverteilung 

Total Gut situierte Personen*

6 Basis: Investoren (n = 654)
* Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000 

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%



Liquidität ist in allen Märkten wichtig, jedoch wird in Italien im Vergleich zu anderen 
Märkten eher in Obligationen investiert.

Bei der nächsten Frage geht es darum, wie Sie Ihr Geld (Ersparnisse und Investitionen) über die verschiedenen für Sie zugänglichen Optionen verteilen. 
Wie viel Prozent Ihres Gesamtvermögens sind folgendermassen angelegt? 
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51%

49%

48%

45%

44%

43%

42%

36%

22%

23%

24%

23%

26%

19%

21%

18%

11%

10%

9%

5%

6%

10%

14%

22%

6%

10%

10%

6%

8%

14%

8%

10%

1%

1%

1%

1%

1%

2%

3%

1%

9%

7%

7%

19%

14%

11%

11%

13%

Bargeld Aktien Obligationen Immobilien Kryptowährung Andere Investitionen

Diversifizierung von Vermögen (in der Hauptstichprobe)

Basis: Investoren; Frankreich: (n = 457); Italien: (n = 673); Spanien: (n = 588); Schweiz: (n = 654); Grossbritannien: (n = 717); 
Hongkong (n = 1,379), Singapur (n =  994); Taiwan (n = 1,332); 



Die Förderung erhöhter Diversifizierung ist schwierig, da die Schweizer es vorziehen, ihr 
Vermögen auf Bankkonten zu halten.

Aus welchem Grund ist dieses Geld als Bargeldersparnis angelegt? 

61%

43%

28%

11%

9%

3%

56%

39%

31%

11%

7%

5%

Total Mass Affluent

Gründe für Bargeldanlagen unter denjenigen, die über 40% ihres Vermögens in Bargeld besitzen

39% 32%
21% 26%

16-30 31-39 40-54 55+

Die beste Zeit abwarten (Total)

35% 27% 30%

16-39 40-54 55+

Die beste Zeit abwarten

8 Basis: High-Case-Sparer (mehr als 40%) (n = 396) gut situierte Personen (n = 245)
* Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000 

Ich lasse es auf dem Bankkonto für Notfälle 

Ich leiste damit regelmässige Zahlungen

Ich warte auf den besten Moment für eine Investition

Ich wüsste gar nicht, wo ich mein Geld anlegen soll

Ich habe in den nächsten Monaten bedeutende 
Ausgaben

Die von der Bank angebotenen Renditen sind sehr gut

Total Gut situierte Personen*



Vertrauen in Vermögensverwalter ist sehr wichtig, wenn man ein Investmentprodukt 
wählt, und bietet einen Wettbewerbsvorteil. 

Was sind Ihre Kriterien bei der Auswahl eines Investmentprodukts? Bitte schauen Sie sich die folgende Liste an und ordnen Sie die drei Hauptkriterien 
nach Wichtigkeit.

15%

13%

12%

9%

8%

7%

5%

5%

5%

4%

Vertrauen in 
Vermögens-
verwalter

25%

Kriterien bei der Auswahl eines Investmentprodukts (Top Ranking)

9 Basis: Investoren (n = 667)

Risikoniveau

Garantie, dass kein Verlust entsteht

Vergangene Leistung

Ein bekannter Fondsmanager

Ein Vermögensverwalter, bei dem Sie bereits ein Produkt haben

Niedrigere Gebühren als die Konkurrenz

Leistungsziel

Bietet regelmässiges Einkommen

Verantwortungsvolles Investieren

Wird von einem Vermögensverwalter mit einer starken 
Markenpräsenz verwaltet



61%

56%

52%

46%

43%

42%

38%

29%

UK

Hong Kong

Taiwan

France

Spain

Switzerland

Singapore

Italy

Die Schweiz ist im Vergleich mit anderen Märkten in Asien und Europa nicht so autonom 
hinsichtlich finanzieller Investitionen.

Welche dieser Aussagen beschreibt am besten Ihre Beteiligung an der Wahl von finanziellen Investitionen? 

AUTONOMIE-NIVEAU 
(Ich / wir betreibe/n Recherche und treffe/n Entscheidungen ohne Beratung

10

Basis: Investoren: Honkong (n = 1,379), Singapur (n = 994); Taiwan (n = 1332); Grossbritannien (n = 753); Italien (n = 705); Spanien 
(n = 614); Frankreich (n = 486); Schweiz (n = 667)
1) Ich / wir betreibe/n Recherche und treffe/n Entscheidungen ohne Beratung; 2) Ich / wir betreibe/n Recherche, aber ich/wir
hole/n mir/uns auch Beratungvon einem professionellen Berater; 3) Jemand macht das für mich/uns; 4) Sonstiges.

Grossbritannien

Hongkong

Taiwan

Frankreich

Spanien 

Schweiz

Singapur

Italien



67%

20%

15%

14%

12%

7%

6%

4%

Aktueller Weg zum Kauf

Bank

Online-Investmentplattform

Versicherungsberater

Direkt vom Anbieter

IFA

Robo Advice

Per Post

Andere Berater

Banken werden noch immer dominante Kanäle für Investitionen sein. Andere 
Investmentplattformen, IFA und Robo Advice sollen in der Zukunft zunehmen.

Durch welchen der folgenden Kanäle haben Sie in den letzten fünf Jahren eine finanzielle Investition getätigt oder ein Investmentprodukt gekauft?
Durch welche der folgenden Optionen werden Sie Ihrer Erwartung nach in der Zukunft Ihre finanziellen Investitionen tätigen?

In der Zukunft

9%

4%

2%

1%

1%

2%

4%

7%

11 Basis: Investoren (n = 667)



 UK FR ES IT CH HK SG TW

Bank/savings provider 49% 60% 59% 68% 67% 59% 45% 52%

Online Investment Firm 25% 16% 18% 12% 20% 35% 33% 44%

Financial Advisor 24% 11% 12% 13% 12% 13% 27% 5%

Directly from Provider 19% 11% 17% 10% 14% 14% 24% 14%

Robo-Advice 12% 9% 11% 9% 7% 13% 22% 19%

Insurance Advisor 7% 15% 11% 19% 15% 39% 39% 35%

Post/Phone 7% 7% 6% 6% 6% 9% 9% 9%

Other type of Advisor 3% 3% 6% 4% 4% 3% 3% 3%

Banken und Sparkassen sind die hauptsächlichen Kanäle zum Kauf von Investitionen in 
den verschiedenen Märkten; in asiatischen Märkten werden oft Versicherungsberater 
und Online-Investmentunternehmen eingesetzt.

Durch welchen der folgenden Kanälen habe Sie in den letzten fünf Jahren eine finanzielle Investition getätigt oder ein Investmentprodukt gekauft?

12

Investmentprodukte, die in den letzten fünf Jahren gekauft wurden

Basis: Investoren: Total (n = 6,930); Grossbritannien (n = 753); Frankreich (n = 486); Spanien (n = 514); Italien (n = 705); 
Schweiz (n = 667); Hongkong (n = 1,379); Singapur (n = 994); Taiwan (n = 1,332)

Bank

Online-Investmentunternehmen

Finanzberater

Direkt vom Anbieter

Robo-Advice

Versicherungsberater

Per Post/am Telefon

Andere Art Berater



Wie spart man für den 
Ruhestand? 



Zwei Drittel sparen für den Ruhestand, was zeigt, wie wichtig ihnen dieses finanzielle 
Ziel ist.

Sparen Sie derzeit für Ihren Ruhestand?
Wir möchten Ihre finanziellen Ziele verstehen. Das bedeutet: Was wollen Sie mit Ihrem Geld erreichen, entweder kurzfristig oder langfristig? Welche der 
folgenden finanziellen Zielsetzungen sind im Moment Ihre drei grössten finanziellen Ziele?

68%

26%

6%

Total

Weiss nicht/keine
Angabe

Nein

Ja

Sparen Sie für den Ruhestand?

48%
der Sparenden für den 
Ruhestand haben Einkommen 
im Ruhestand als oberstes 
finanzielles Ziel.

14 Basis: Nicht im Ruhestand (n = 1,715)
* Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000 

16- bis 30-
Jährige

50%

55 oder älter
Investoren
Gut situierte Personen*

75%
81%
77%
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Die Schweiz erfüllt das Profil des «aktiven Sparers» und zeigt, dass die Altersversorgung 
wichtiger ist als in anderen europäischen Märkten.

Sparen Sie derzeit für Ihren Ruhestand? 
Wir möchten Ihre finanziellen Ziele verstehen. Das bedeutet: Was wollen Sie mit Ihrem Geld erreichen, entweder kurzfristig oder langfristig? Welche der 
folgenden finanziellen Zielsetzungen sind im Moment Ihre drei grössten finanziellen Ziele?

Einkommen im Ruhestand ist die finanzielle 
Hauptzielsetzung
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«DER UNGEBUNDENE 
SPARER»

«AKTIVER SPARER»

«DER ABHÄNGIGE SPARER»

«DER UNBEWUSSTE SPARER»%

%

15 Diejenigen, die nicht im Ruhestand sind Frankreich (n = 1,432); Grossbritannien (n = 1,600); Spanien (n = 1,798); 
Italien (n = 1,574); Schweiz (n = 1,715); Singapur (n = 1,956) ; Hongkong (n = 1,962); Taiwan (n = 1,859)



65%

65%

59%

47%

34%

14%

Sparer für den Ruhestand beabsichtigen, in ihrem Ruhestand eine grössere Auswahl an 
Einkommensquellen zu benutzen als Personen, die nicht für den Ruhestand sparen. Das 
ergibt den eindeutigsten Unterschied bei den Privatrenten.

Welche dieser Finanzprodukte planen Sie, als Einkommen im Ruhestand anzuwenden?

60%

58%

47%

41%

29%

11%

State pension

Savings

A private pension

Company pension

Property

Other Investments 2.5 
Einkommens-
quellen im 
Ruhestand 

Total

2.9 
Einkommens-
quellen im 
Ruhestand 

2.1 
Einkommens-
quellen im 
Ruhestand 

Einkommensquellen, die Menschen im Ruhestand benutzen wollen

59%

51%

25%

33%

24%

7%

16 Basis: Nicht im Ruhestand (n = 1,715); Sparer für den Ruhestand (n = 1,152); Nicht-Sparer für den Ruhestand (n = 457)
Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%

Sparen für den 
Ruhestand

Sparen nicht für den 
Ruhestand

Staatliche Rente

Ersparnisse

Private Altersversorgung

Pensionskasse des 
Arbeitgebers 

Immobilien

Andere Investitionen



63%

61%

50%

49%

34%

11%

58%

56%

44%

34%

26%

7%

Männer haben vor, eine grössere Auswahl an Einkommensquellen im Ruhestand zu 
benutzen.

Welche dieser Finanzprodukte planen Sie, als Einkommen im Ruhestand anzuwenden? 
Welche der folgenden Optionen beschreibt Ihren derzeitigen Beschäftigungsstatus am besten?

Total Männer Frauen

Einkommensquellen, die Menschen im Ruhestand benutzen wollen

60%

58%

47%

41%

29%

11%

State pension

Savings

A private pension

Company pension

Property

Other Investments

2.5 
Einkommens-
quellen im 
Ruhestand 

2.8 
Einkommens-
quellen im 
Ruhestand 

2.3 
Einkommens-
quellen im 
Ruhestand 

Frauen (28%) 
sind 

wahrscheinlicher 
gewillt als 

Männer (7%), 
Teilzeit zu 

arbeiten, was die 
Diskrepanz bei 

den 
Einkommens-

quellen erklären 
könnte

17 Basis: Nicht im Ruhestand (n = 1,715); Männer (n = 791); Frauen (n = 924)

Staatliche Rente

Ersparnisse

Private 
Altersversorgung

Pensionskasse des 
Arbeitgebers 

Immobilien

Andere Investitionen



Während Pensionskasse des Arbeitgebers unter älteren Gruppen zunehmen, sehen wir 
fast einen Umkehrtrend bei der privaten Altersversorgung.

Welche dieser Finanzprodukte planen Sie, als Einkommen im Ruhestand anzuwenden?

Geplante Altersversorgung nach Alter

17%

34%

41%
44% 47%

16-21 22-30 31-39 40-54 55+

Pensionskasse des Arbeitgebers

14%

48%
54%

49%

42%

16-21 22-30 31-39 40-54 55+

Private Altersversorgung

18 Basis: Nicht im Ruhestand (n = 1,715); 16- bis 21-Jährige (n = 69); 22- bis 30-Jährige (n = 361); 31- bis 39-Jährige (n = 405); 
40- bis 54-Jährige (n = 584); 55-Jährige und älter (n = 296)



CHF 353’700

CHF 404’300

CHF 301’900

CHF 0

CHF 50’000

CHF 100’000

CHF 150’000

CHF 200’000

CHF 250’000

CHF 300’000

CHF 350’000

CHF 400’000

CHF 450’000

Total Männer Frauen

Es besteht ein signifikanter Unterschied zwischen den Geschlechtern hinsichtlich 
erwarteter Rententöpfe und Zuversichtlichkeit, dass das Geld ausreichen wird.

Wie viel Geld erwarten Sie, in Ihrem/n Rentenfonds zu haben, wenn Sie in den Ruhestand treten? 
Inwiefern, falls überhaupt, sind Sie zuversichtlich, dass dies genug ist, um bequem durch den Ruhestand zu kommen? 
Sehr zuversichtlich, eher zuversichtlich, nicht sehr zuversichtlich, überhaupt nicht zuversichtlich, weiss nicht 

51% 55% 43%
Sehr zuversichtlich/eher zuversichtlich, 
dass ich genug Einkommen im 
Ruhestand haben werde

Erwarteter Rententopf

CHF 102’400 
Lücke

19 Basis: Sparer für den Ruhestand (n = 1,152) Männer (n = 563); Frauen (n = 589)



309’300 CHF

356’100 CHF 350’100 CHF
388’900 CHF

0 CHF

50’000 CHF

100’000 CHF

150’000 CHF

200’000 CHF

250’000 CHF

300’000 CHF

350’000 CHF

400’000 CHF

450’000 CHF

16-30 31-39 40-54 55+

Wie viel Geld erwarten Sie, in Ihrem/n Rentenfonds zu haben, wenn Sie in den Ruhestand treten? 
Inwiefern, falls überhaupt, sind Sie zuversichtlich, dass dies genug ist, um bequem durch den Ruhestand zu kommen? 

42%
Sehr zuversichtlich/eher 
zuversichtlich, dass ich genug 
Einkommen im Ruhestand haben 
werde

47% 55%52%

Grösse des Rententopfs

Wie viel die Personen in ihrem Rententopf erwarten, ist konsistent in alle 
Altersgruppen.

20
Basis: Sparer für den Ruhestand (n = 1,152); 16- bis 30-jährige Sparer für den Ruhestand (n = 212); 
31- bis 39-jährige Sparer für den Ruhestand (n = 296); 40- bis 54-jährige Sparer für den Ruhestand (n = 423); 
55-jährige und ältere Sparer für den Ruhestand (n = 221)



Grossbritannien und die Schweiz sind die zuversichtlichsten Märkte in Europa und 
haben auch die grössten Rententöpfe.

Wie viel Geld erwarten Sie in Ihrem Rentenfonds zu haben, wenn Sie in den Ruhestand treten? Inwiefern, falls überhaupt, sind Sie zuversichtlich, dass 
dies genug ist, um bequem durch den Ruhestand zu kommen? 

21

Rententopf in örtlicher 
Währung

£
261’065

€

103’277
CHF 

353’744
€

136’568
€

103’533

Rententopf in EURO €

290’695
€

103’277
€

331’097
€

136’568
€

103’533

Sehr zuversichtlich/eher 
zuversichtlich, dass ich 
genug Einkommen im 
Ruhestand haben werde

50% 31% 51% 42% 38%

Basis: Sparer für den Ruhestand; Grossbritannien (n = 1,019) Frankreich (n = 700) Spanien (n = 899) Italien (n = 821) Schweiz (n =1,152)



Was können wir von  
der Zukunft erwarten?



Die Personen in der Schweiz sehen Umweltveränderungen als Schlüsseltrend, der sie in 
der Zukunft beeinflussen wird, und deshalb will die Mehrheit in diesen Bereich investieren.

Welche der folgenden Entwicklungen, falls überhaupt eine, wird/werden Sie in der Zukunft beeinflussen?
In welchen zukünftigen Trend, falls überhaupt, würden Sie Ihr Geld investieren? Bitte zögern Sie nicht, so viele Antworten zu wählen, wie Sie möchten. 

69%
Umwelt 

Veränderungen

51%
Technologische 
Veränderungen

51%
Medizinische 
Fortschritte, 

Gesundheit und 
Wohlergehen

49%
Geopolitische 

Veränderungen

60%
Umwelt

Veränderungen

51%
Technologische 
Veränderungen

45%
Medizinische 
Fortschritte, 

Gesundheit und 
Wohlergehen

-

Trends, die meine Zukunft beeinflussen werden

Trends, in die ich mein Geld investieren möchte

23 Basis: Total pro Markt: (n = 2,000)



Umweltveränderungen und technologische Veränderungen sind die zwei 
Hauptbereiche, von denen die grösste Auswirkung auf die Menschen auszugehen 
scheint. 

Welche der folgenden Entwicklungen, falls überhaupt eine, wird/werden Sie in der Zukunft beeinflussen? 

24 Basis: Total pro Markt: (n = 2,000)

Trends, die meine Zukunft beeinflussen werden

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%

Umwelt
Veränderungen

68% 64% 72% 61% 63% 69% 59% 55%

Technologische 
Veränderungen

61% 57% 71% 58% 40% 51% 55% 43%

Medizinische 
Gesundheit und 

Wohlergehen

63% 59% 70% 56% 47% 51% 58% 47%

Geopolitische 
Veränderungen

60% 77% 70% 55% 47% 49% 51% 41%



Basis: Total (n =  2,000 pro Markt)

Medizinischer Fortschritt, Gesundheit und Wohlbefinden sowie Digitalisierung, 
Cybersicherheit und Robotik werden als Kraft für positive Veränderungen gesehen.
FinTechs und Big Data werden auf den asiatischen Märkten wahrscheinlich positiver wahrgenommen 
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Werden sich technische Trends positiv oder negativ auf Sie auswirken? (Top 10 Trends, die sich positiv auswirken)

Denken Sie, dass Sie das positiv oder negativ beeinflusst? Positiv, negativ, weiss nicht

90% 91% 89% 94% 92% 89% 81% 94%

73% 60% 70% 78% 83% 84% 77% 91%

68% 73% 73% 87% 82% 67% 68% 76%

61% 32% 58% 64% 68% 49% 51% 61%

59% 48% 57% 66% 81% 64% 64% 76%

55% 69% 62% 86% 84% 78% 78% 90%

54% 46% 53% 61% 68% 65% 66% 73%

37% 28% 32% 31% 48% 39% 40% 48%

35% 30% 27% 50% 52% 70% 59% 81%

26% 32% 30% 40% 40% 74% 59% 86%

Medizinische Fortschritte 

Digitalisierung

Erhöhte Lebenserwartung

Aufstieg der Mittelklasse

Cybersicherheit

Zugriff auf Sozialleistungen

Automatisierung wie Robotik

Raumfahrt

Der Aufstieg von Fintech

Big Data

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%



52%

48%

38%

35%

27%

25%

24%

16%

15%

14%

11%

8%

60%

52%

43%

44%

40%

37%

30%

19%

24%

14%

18%

17%

Verantwortungsbewusste Investitionen lenken mehr Aufmerksamkeit von «gut 
situierten Personen».*

In welchen zukünftigen Trend, falls überhaupt, würden Sie Ihr Geld investieren? Bitte zögern Sie nicht, so viele Antworten zu wählen, wie Sie möchten. 

Total Gut situierte Personen* Nicht gut situierte 
Personen**

54%

49%

40%

38%

31%

28%

26%

17%

17%

14%

14%

10%

26
Basis Total (n = 2,000); Gut situierte Personen (n = 740); Nicht gut situierte Personen (n = 1,460)
* Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000 
** Personen mit liquiden Vermögenswerten unterhalbe CHF 100’000 

Saubere Technologien

Nachhaliger Konsum

Klimaveränderungen

Medizinischer Fortschritt

Künstliche Intelligenz/Automatisierung

Verantwortungsbewusste Investitionen

Cybersicherheit

Wachstum der Mittelklasse in Schwellenländern

Mehr Diversität

Kryptowährungen

Ein Fonds, der in Unternehmen der Digitalwirtschaft 
investiert

Fintech

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%



Verantwortungsvolle 
Investitionen



Im Vergleich zu unseren anderen Märkten (abgesehen von Singapur) zeigen Schweizer 
Befragte deutlich mehr Interesse an verantwortungsbewussten Investitionen.

In welchen zukünftigen Trend, falls überhaupt, würden Sie Ihr Geld investieren? Bitte zögern Sie nicht, so viele Antworten zu wählen, wie Sie möchten. 

28%

27%

23%

20%

20%

20%

18%

18%

Interessiert an verantwortungsbewusste Investitionen

28 Basis: Total (n = 2,000 pro Markt)

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%



43%
Haben ein verantwortungsvolles 

Investmentprodukt 

Wir sehen, dass es für 31- bis 54-Jährige weniger wahrscheinlich ist, eine 
verantwortungsvolle Investition zu tätigen.

Eine übliche Definition von verantwortungsvollem Investieren lautet: Eine Investition, die danach strebt, sowohl einen finanziellen als auch einen 
gesellschaftlichen Wert zu schaffen. Es besteht aus einer Reihe von Investitionsansätzen, die ökologische und soziale Themen sowie Corporate 
Governance (ESG) und ethische Aspekte in ihrer finanziellen Analyse und ihren Entscheidungsprozessen berücksichtigen. 
Haben Sie gemäss dieser Definition eine verantwortungsvolle Investition? 

Besitz einer verantwortungsvollen 
Investition

Männer 45%

Frauen 40%

Haben Kinder 39%

Keine Kinder 44%

Nicht gut situierte Personen** 40%

Gut situierte Personen* 43%

Besitz von verantwortungsvollen Investitionen über 
die Lebensspanne

51%

36% 36%

46%

16-30 31-39 40-54 55+

29 Basis: Investoren (n = 667); 16- bis 30-Jährige (n = 115); 31- bis 39-Jährige (n = 109); 40- bis 54-Jährige (n = 194) 55- Jährige und älter (n = 249)
*Personen mit liquiden Vermögenswerten über CHF 100’000  ** Personen mit liquiden Vermögenswerten unterhalb CHF 100’000

Über dem Durchschnitt
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Haben ein verantwortungsvolles Investmentprodukt

56%

43%

35%

34%

33%

28%

26%

25%

Singapur und die Schweiz sind führend hinsichtlich verantwortungsvoller Investitionen.

Eine übliche Definition von verantwortungsvollem Investieren lautet: Eine Investition, die danach strebt, sowohl einen finanziellen als 
auch einen gesellschaftlichen Wert zu schaffen. Es besteht aus einer Reihe von Investitionsansätzen, die ökologische und soziale
Themen sowie Corporate Governance (ESG) und ethische Aspekte in ihrer finanziellen Analyse und ihren Entscheidungsprozessen 
berücksichtigen. Haben Sie gemäss dieser Definition eine verantwortungsvolle Investition? 

Basis: Investoren: Total (n = 6,930); Singapur (n = 994); Taiwan (n = 1332); Hongkong (n = 1379); Grossbritannien (n = 753); Frankreich (n = 486); 
Spanien (n = 614); Italien (n = 705); Schweiz (n = 667)



57%

33%

25%

15%

11%

10%

1%

Share the same values

Better returns in the long run

Financial advisor reccomendation

Friends/family reccomendation

Advertising

Internet search

Social media experts

Verantwortungsvolles Investieren geht mit persönlichen Werten einher, aber eine 
tatsächliche Investition hängt von der Empfehlung eines Beraters ab.

Warum haben Sie sich für eine verantwortungsvolle Investition entschieden?

Impulse für verantwortungsvolle Investitionen

31 Basis: Verantwortungsvolle Investoren (n = 285)

Teilen die gleichen Werte

Langfristig bessere Renditen

Empfehlung vom Finanzberater

Empfehlung von Freunden/Familie

Werbung

Internetsuche

Experten auf sozialen Medien



Switzerland UK France Spain Italy Hong Kong Singapore Taiwan
I wanted to be sure I am investing in companies that share the 

same values as me 57% 45% 46% 35% 37% 48% 48% 55%

I believe that in the long run they will  offer better returns 33% 36% 36% 37% 38% 57% 55% 58%

Financial advisor recommend I take out a responsible 

investment 25% 32% 34% 33% 33% 27% 33% 23%

My friends/family recommended I take one out 15% 19% 28% 23% 18% 26% 31% 26%

I saw advertising around Responsible Investment 11% 16% 19% 15% 13% 27% 21% 21%

Internet search 10% 13% 9% 12% 3% 12% 12% 18%

Social media experts 1% 9% 9% 6% 4% 12% 12% 11%

Langfristiger Gewinne ist für Hongkong, Singapur und Taiwan der Schlüssel für 
verantwortungsbewusste Investieren.

32

Teilen die gleiche Werte 

Langfristig bessere Renditen

Empfehlung vom Finanzberater

Empfehlung von Freunden/Framilie

Werbung

Internetsuche 

Experten auf sozialen Medien

Treiber für verantwortungsbewusste Investitionen

Significant difference at a confidence 
interval of 95%

Warum haben Sie sich für eine verantwortungsvolle Investition entschieden?

Basis: Verantwortungsvolle Investoren: Grossbrinannien (n=203); Frankreich (n=126); Spanien (n=213); Ittalien (n=195); 
Schweiz (n=285); Hongkong (n=461); Sinngapur (n=581); Taiwan (n=474)



Obwohl fast die Hälfte der Personen mit einer verantwortungsvollen Investition diese 
aufgrund ihrer Werte hat, ist das Produktangebot der Schlüssel für den Zugang zu 
Investoren ohne verantwortungsvolle Investition.

66% 
PRODUKT-
ANGEBOT

38% 
BEWEIS UND 

TRANSPARENZ

20% 
PERSÖNLICHE 

WERTE

Was, falls überhaupt, würde Sie dazu ermutigen, zu erwägen, in den nächsten zwölf Monaten eine verantwortungsvolle Investition zu tätigen? 

33 Basis: nicht verantwortungsvolle Investoren (n = 239) 16- bis 30-Jährige (n = 35) 31- bis 54-Jährige (n = 123) 
55-Jährige und älter (n = 81)



Es ist wahrscheinlicher, dass Investoren, die bereits eine verantwortungsvolle Investition 
haben, ihrem Vermögensverwalter Vertrauen schenken, was zeigt, dass wir dies unter 
Beweis stellen müssen, um neue Investoren zu gewinnen.

Vertrauen Sie Ihrem Vermögensverwalter/Vermögensverwaltungsunternehmen, der/das für Ihre Finanzen zuständig ist, dass er/es Ihr Geld in ethischer 
und nachhaltiger Weise investiert?

68%

13%

19%

Vertrauen in Vermögensverwalter unter Investoren, die eine
verantwortungsvolle Investition haben: 

Ja Nein Nicht sicher

44%

26%

30%

Vertrauen in Vermögensverwalter unter Investoren, die keine
verantwortungsvolle Investition haben: 

Ja Nein Nicht sicher

34 Basis: Investoren (n = 486)



Finanzberater nutzen diese Gelegenheit noch nicht. Nur einem von vier Investoren wurde 
von seinem Finanzberater ein Green/Impact Fonds angeboten.

Wurde Ihnen je von einem Finanzberater ein Green-Fonds oder ein Impact-Fonds angeboten?

24%

63%

12%

Ja Nein Nicht sicher

27% Männer gegenüber 
20% Frauen

35 Basis: Investoren (n = 667)

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%



Unter Investoren, denen kein ESG- oder Impact-Fonds angeboten wurde, wird für 
Frauen mehr Intervention benötigt, um sie für einen Umstieg zu gewinnen.

Falls Sie das gerne möchten, wüssten Sie, wie man in ESG- (Umwelt, Soziales und Governance) oder Impact-Fonds investiert?

20%

21%58%

Ja Nein Nicht sicher

24% Männer gegenüber 
14% Frauen

36 Basis: Nicht verantwortungsvolle Investoren (n = 382), unter denjenigen, denen kein solcher Fonds angeboten wurde.

%

63%Frauen

55 oder älter



Wie beeinflusst 
unsere 
Erziehung/Kindheit 
unser zukünftiges 
Verhalten?



Wie viel Geld bekommst du im Durchschnitt pro Woche, einschliesslich Taschengeld und Geld, das du für einen Job oder Aufgaben im Haushalt 
bekommst?

27%
Erwachsener sagen, dass 
ihnen in der Schule der 
Umgang mit Geld 
beigebracht wurde

Wurde euch in der Primarschule oder Sekundarschule beigebracht, mit Geld umzugehen? Basis: n = 2’000

Wenn du daran denkst, was du in der Schule lernst, habt Ihr Stunden oder Aktivitäten, die euch dabei helfen, mit eurem Geld umzugehen?

33%
Kinder sagen, dass 
ihnen in der Schule 
der Umgang mit Geld 
beigebracht wurde

Früher Jetzt

8- bis 11-
Jährige

44%

12- bis 13-
Jährige

19%

14- bis 15-
Jährige

20%

9.49

18.85

9.62

18.09

0.00

5.00

10.00

15.00

20.00

8-11 12-15

Knaben Mädchen

TASCHENGELD PRO WOCHE BILDUNG FRÜHER VS. JETZT

Total CHF 14.09

Knaben CHF 14.07

Mädchen CHF 14.03

Ein Drittel der Kinder sagt, dass ihnen der Umgang mit Geld beigebracht wird. Dies nimmt 
mit steigendem Alter ab, obwohl die älteren Kinder besser in der Lage sind, umzusetzen, 
was sie gelernt haben.

38

Basis: n = 300

Basis: Kinder mit Taschengeld (n = 211); 8- bis 11-jährige Knaben (n = 52); 12- bis 15-jährige Knaben (n = 57); 
8- bis 11-jährige Mädchen (n =54); 12- bis 15-jährige Mädchen (n = 47)



83%

39%

28%

18%

11%

11%

8%

5%

4%

Um ihm beizubringen, mit Geld
umzugehen

Für tägliche Ausgaben

Um für Geschenke zu sparen

Um für seine Zukunft (im
Allgemeinen) zu sparen

Zur sicheren Aufbewahrung

Zum Abheben vom Geldautomaten

Um Geld für seine Ausbildung zu
sparen

Um an Zinsen auf dem Geld zu
verdienen

Um für die Anzahlung für sein
Eigenheim zu sparen

Total

Glücklicherweise haben die Eltern die richtigen Absichten hinsichtlich Taschengeld und 
Geldgeschenken und nutzen dies als Lerngelegenheit für die Kinder.

Geben Sie Ihrem Kind Geld, das es selbst verwaltet? Basis: n = 300

Aus welchem Grund geben Sie Ihrem Kind Geld zur eigenen Verwaltung? Basis: n = 237

79%

21%
1%

Geben Sie Ihrem Kind Geld, das es 
verwaltet?

Ja

Nein

Nicht sicher

Kind erhält Geld 
zur eigenen 
Verwaltung

8- bis 11-Jährige 73%

12- bis 13-Jährige 86%

14- bis 15-Jährige 85%

39

Was ist der Zweck, ihnen Geld zu geben, damit sie es selbst 
verwalten können?



Pocket money 74% 68% 52% 58% 62% 80% 78% 71%

Given as a presents e.g. birthday / Christmas 73% 77% 81% 75% 75% 48% 48% 54%

Money to buy things with (e.g. lunch, bus tickets etc. ) 34% 29% 20% 31% 30% 41% 49% 39%

Money from a job or from doing chores 22% 33% 24% 21% 24% 18% 18% 37%

Money from selling things 16% 10% 17% 6% 5% 8% 13% 5%

Europäische Eltern neigen dazu, ihren Kindern Geld ad hoc zu geben, während 
asiatische Märkte ihren Kindern regelmässiger Geld geben.

Warum haben sie dir dieses Geld gegeben? Bitte alle zutreffenden Antworten wählen.

Warum haben sie dir dieses Geld gegeben? (Prozentangaben auf einem Index basierend)

40 Basis: Kinder mit Einkommen Grossbritannien (n = 573), Frankreich (n = 499); Spanien (n = 645); Italien (452); Schweiz (n = 286); 
Hongkong (n = 587); Singapur (n = 629); Taiwan (n = 378);

Taschengeld

Als Geschenk, z. B. Geburtstag / Weihnachten

Geld, damit ich etwas kaufen kann

Geld von einem Job oder von Arbeiten im Haus

Geld vom Verkauf von Dingen



60%

52%

44%

24%

20%

3%

3%

Damit ich mir eine Kleinigkeit kaufen kann

Damit ich mir etwas Teures kaufen kann

Damit ich lerne, mit meinem Geld umzugehen

Damit ich etwas für andere Personen kaufen kann

Weil mir meine Eltern gesagt haben, dass ich das tun soll

Damit ich anderen Personen Geld geben kann

Weil meine Freunde Ersparnisse haben

Obwohl Kinder im Umgang mit Geld eher kurzfristig orientiert sind, erkennen sie mit 
steigendem Alter die Absichten ihrer Eltern, ihnen durch Ersparnisse etwas 
beizubringen.

Aus welchem Grund hast du Ersparnisse? Bitte alle zutreffenden Antworten wählen.

41 Basis: Kinder mit Ersparnissen (n = 232), 8- bis 11-Jährige (n = 129); 12- bis 13-Jährige (n =49); 
14- bis 15-Jährige (n = 54)

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%

12- bis 13-
Jährige

14- bis 15-
Jährige

50% 61%

12- bis 13-
Jährige

31%



60%

52%

44%

24%

20%

3%

3%

Damit ich mir eine Kleinigkeit kaufen kann

Damit ich mir etwas Teures kaufen kann

Damit ich lerne, mit meinem Geld umzugehen

Damit ich etwas für andere Personen kaufen
kann

Weil mir meine Eltern gesagt haben, dass ich
das tun soll

Damit ich anderen Personen Geld geben kann

Weil meine Freunde Ersparnisse haben

Kinder in Hongkong, Singapur und Taiwan sparen jedoch eher, damit sie lernen, mit 
ihrem Geld umzugehen.

Aus welchem Grund hast du Ersparnisse? Bitte alle zutreffenden Antworten wählen.

42 Basis: Kinder mit Ersparnissen Schweiz (n = 232), Grossbritannien (n = 499); Frankreich (n = 392); Spanien (n = 547);
Italien (n = 343); Hongkong (n = 549);  Singapur (n = 573); Taiwan (n = 354); Japan (n = 367)

UK France Spain Italy
Hong 
Kong

Singapor
e Taiwan Japan

57% 64% 58% 55% 57% 50% 52%

42% 45% 26% 34% 31% 33% 28%

46% 36% 42% 48% 53% 62% 68%

25% 28% 20% 17% 24% 30% 18%

22% 19% 22% 17% 21% 26% 26%

5% 4% 3% 2% 10% 13% 5%

3% 3% 4% 3% 8% 5% 7%

Signifikante Differenz bei 
Konfidenzintervall von 95%

Aus welchem Grund wird gespart?



Sie verstehen intuitiv den Wert von Renditen.

Welche der beiden hättest du lieber: CHF 13 jetzt oder CHF 26 in drei Wochen? Was würdest du wählen? Du kannst mit dem Geld tun, was du möchtest.

43 Basis: Hongkong (n = 604); Singapur (n = 641); Taiwan (n = 390);  Grossbritannien (n = 599);
Frankreich (n = 507); Spanien (n = 663); Italien (n = 499); Schweiz (n = 300)

72%

28%

CHF 26, mit denen du in drei 
Wochen tun kannst, was du willst 

CHF 13, mit denen du heute 
tun kannst, was du willst

£20 in drei Wochen 79%

NT800 in drei Wochen 72%

€20 in drei Wochen 71%

HK$200 in drei Wochen 68%

€20 in drei Wochen 65%

€20 in drei Wochen 59%

S$40 in drei Wochen 46%



Was ist deine Einstellung gegenüber Sparen? Bitte bewege den Schieber an den Ort, den du für richtig hältst. Falls du denkst, dass es mehr „Spass“ 
macht, bewege ihn zu „Spass“, falls du es eher langweilig findest, bewege ihn zu „Langweilig“.

Obwohl sparen als positiv betrachtet wird, ist die Idee, dass es Spass macht und ihre 
bevorzugte Option ist, etwas polarisierend. 

8%

12%

35%

38%

25%

35%

42%

43%

36%

23%

21%

15%

23%

24%

3%

2%

7%

5%

2%

Macht Spass Langweilig

SchlechtGut

Das sollte man tun

Ich gebe mein Geld lieber aus. 

Das sollte man nicht tun

Ich spare lieber

32%

79%

75%

47% 29%

30%

44 Basis: Kinder (n = 300)



Wissensindex



49%

46%

45%

37%

33%

31%

31%

26%

Basis: Total (n = 4,412); Frankreich (n = 221); Grossbritannien (n = 383); Spanien (n = 322); Italien (n = 429); Schweiz (n = 528); Singapur (n = 814) ; Hongkong (n = 826); Taiwan (n = 991)

Die Schweizer stehen im Mittelfeld beim Wissensindex. Doch im Vergleich zu anderen 
europäischen Märkten wissen sie mehr. 

AXA IM Wissensindex (Index für durchschnittliches 
Wissen in verschiedenen Märkten)
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Ihr Ansprechpartner bei AXA IM Schweiz AG

Senior Marketing & Communications Manager DACH

Tel.: +41 (0)58 360 78 78

Mobile: +41 (0)79 768 81 77

E-Mail: elke.schaller@axa-im.com

www.axa-im.ch

Elke Schaller

AXA Investment Managers

AXA Investment Managers (AXA IM) ist ein aktiver, langfristig orientierter, weltweit tätiger Multi-Asset-Experte in der Vermögensverwaltung.

Zusammen mit unseren Kunden erarbeiten wir schon heute die Lösungen für die Investmentherausforderungen von morgen. Dabei ist es unser

Ziel, einen positiven Wandel für die Welt zu bewirken, in der wir alle leben. AXA IM verwaltet rund 815 Mrd. Euro Vermögen (Stand: Ende Juni

2020) und ist mit über 2.360 Mitarbeitern und 28 Niederlassungen in weltweit 20 Ländern tätig. AXA IM gehört zur AXA-Gruppe, einem weltweit

führenden Unternehmen in den Bereichen finanzielle Absicherung und Vermögensverwaltung.

Disclaimer

Die hier von AXA Investment Managers bereitgestellten Informationen dienen Werbezwecken und richten sich an qualifizierte Anleger nach

Schweizer Recht. Es liegt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Erwerb oder Verkauf von Anlageinstrumenten vor. Die hier

enthaltenen Meinungsäusserungen geben die aktuelle Einschätzung von AXA Investment Managers zum Zeitpunkt der Erstellung wieder. Diese

Einschätzung kann sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern. Eine Haftung oder Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit der zur

Verfügung gestellten Informationen wird von AXA Investment Managers nicht übernommen. Wir bitten Privatanleger, sich an ihren

Anlageberater zu wenden. AXA Investment Managers, Affolternstrasse 42, CH-8050 Zürich

mailto:elke.schaller@axa-im.com

